
 

 

STADT ERFTSTADT öffentlich 

Der Bürgermeister A 31/2013 

Az.: Amt: - 82 - 

 BeschlAusf.: - 82 - 

 Datum: 16.01.2013 

 
gez. Dr. Risthaus  10.06.2013 

 

gez. Erner, 1. 

Beigeordneter 

 

Amtsleiter  Datum Freigabe -100- BM / Dezernent - 20 - 

 
 
Den beigefügten Antrag des Ortsbürgermeisters Herr Hans Oberhofer leite ich an die zuständigen 
Ausschüsse weiter. 
 

Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Ausschuss für Stadtentwicklung 14.02.2013 vorberatend  

Ausschuss für Wirtschaftsförderung 
und Betriebsausschuss 
Immobilienwirtschaft 

26.02.2013 beschließend 
 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung 
und Betriebsausschuss 
Immobilienwirtschaft 

26.06.2013 beschließend 
 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung 
und Betriebsausschuss 
Immobilienwirtschaft 

19.09.2013 beschließend 
 

 
 

Betrifft: 

 

Antrag  bzgl. Aufstellung einer freistehenden öffentlichen Toilette außerhalb des 

historischen Rathauses auf dem Marktplatz in E.-Lechenich 
 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 
 

Unterschrift des Budgetverantwortlichen 
 
Erftstadt, den  

 
 
 

Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Bedarf für eine Öffentliche Toilettenanlage im Zentrum von Lechenich ist eindeutig gegeben. 
Die derzeitige Situation im historischen Rathaus ist unbefriedigend. Der Zustand der Anlage ist 
nicht gerade einladend. Für Gehbehinderte oder Rollstuhlfahrer ist die Anlage nicht zu benutzen. 
 
Eine neue Anlage könnte so gebaut werden, dass die Einrichtung nur mit erhöhtem Aufwand 
beschädigt werden kann. Einen Schutz vor Vandalismus gibt es jedoch nicht. Die überwiegende 
Zahl der Schäden wird derzeit dadurch verursacht, dass der Abfluss der WC-Anlage mutwillig 
verstopft wird. Weiterhin werden die Wände mit Fäkalien beschmiert. Solche Schäden werden 
auch bei einer neuen Anlage nicht zu verhindern sein. 
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Der Standort für eine neue Toilettenanlage sollte nicht auf dem Marktplatz selbst angeordnet 
werden. Dieser sollte möglichst für die Durchführung von Veranstaltungen frei gehalten werden. 
Der kleine Platz an der Steinstraße, gegenüber der Bäckerei, würde sich aus meiner Sicht für 
diese Einrichtung anbieten. 
 
Eine konventionell gebaute Toilettenanlage mit jeweils einem WC für Männer und Frauen, welche 
beide behindertengerecht hergerichtet werden, würde Baukosten von ca. 100.000,- € verursachen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
(Erner) 
 




